
Meldung von www.Fussball24.de vom 29.07.2010 17:43 Uhr.________________________________________________________________________Metzelder attestiert Raúl «Killermentalität»Gelsenkirchen (dpa) - Christoph Metzelder lobt seinen neuen spanischen Kollegen Raúl bei Schalke 04 in den allerhöchsten Tönen.«Er ist läuferisch sehr stark und besticht durch eine regelrechte Killermentalität vor dem gegnerischen Tor», sagte der ehemalige Fußball-Nationalspieler, der bei Real Madrid drei Jahre gemeinsam mit Raúl im Kader stand. «Wer glaubt, Raúl wäre zu Schalke gewechselt, um seine Karriere in Ruhe ausklingen zu lassen, der irrt gewaltig», ergänzte Metzelder in einem vereinseigenen Interview.Auch in anderen Bereichen hält Metzelder viel von Raúl, den er als «unglaublich bescheiden» bezeichnete. Raúl ordne sich ein, wolle aber «immer gewinnen und ist heiß darauf, international zu spielen». Metzelder: «Es ist schon etwas Besonderes, ihn in unseren Reihen zu wissen. Wir sind überzeugt davon, dass er unser Team mit seiner fußballerischen Qualität bereichern wird.»Raúl wird nach Metzelders Auffassung in der Bundesliga allerdings eine «gewisse Eingewöhnungszeit brauchen, denn es ist schon ein anderer Fußball, der hier gespielt wird. Zudem sind wir bereits fünf Wochen in der Vorbereitung und er kommt jetzt erst dazu», führte der ehemalige Real-Profi aus.Der frühere Verteidiger des Schalker Revier-Konkurrenten Borussia Dortmund störte sich in den vergangenen Tagen an Meinungsäußerungen, die Bundesliga entwickle sich «zu einem Auffangbecken für abgehalfterte Stars. Damit unterschätzt man einen Raúl oder einen Ruud van Nistelrooy gewaltig», widersprach Metzelder.________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/95262


